
Der von Deutschland 
produzierte Atommüll 
muss zurückgenommen 
werden.

Oder?



Atommüll soll da bleiben, wo er ist. Denn die Transporte 
von radioaktivem Müll, die oft durch große Städte und 
Ballungszentren führen, sind gefährlich für Mensch und Natur. 
Sie stellen nur eine Scheinlösung dar, da es kein sicheres 
Endlager gibt. 
Der radioaktive Müll wird zurzeit in CASTOR-Behältern in 
sogenannten Zwischenlagern aufbewahrt, diese sind für 
ca. 40 Jahre ausgelegt und genehmigt. 
Momentan geht man davon aus, dass die Inbetriebnahme 
eines Langzeitlagers noch ca. 100 Jahre dauern wird. 
Atommülltransporte sind daher aktuell unsinnig.

Alles klar, 
oder?www.antiatom.net


